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Eine Kriegsfahrt mit Graf Zeppelin
Ein nrues Buch aus der Feder des bekannten Militärſchriſtſtellers

Major Hoppenſtädt wird in der nächſten Zeit im Verlage von
Mittler Sohn in Berlin erſcheinen

Ein neues Wörth ein Schlachtenbild der Zukunft Jn
dem intereſſanten Buche konſtruiert der Verfaſſer das Bild der Schlacht
von Wörth wie fie ſich mit Zuhilfenahme der heutigen Mittel der mili
täriſchen Technik und nach den taktiſchen Anſchauungen unſerer Gegenwart
abrollen würde Selbſtverſtändlich ſpielt auch das len kbare Luftſchiff
dabei eine große Rolle im Erkundungsdienſte und wir ſind in der Lage
unſeren Leſern heute ſchon das Kapitel aus dem Werke mitzuteilen das

dieſe Zukunftswaffe in ihrer dereinſtigen Verwendung in anſchaulichen
Bildern ſchildert und zugleich alle Möglichkeiten erſchöpfend darſtellt

Die Redaktion
Jn der Straßburg

Es iſt am 4 Auguſt 11 Uhr vormittagsLeicht wie eine Möwe erhebt ſich die Piraßdurg aus dem Rhein
hafen der elſäſſiſchen Hauptſtadt die ſie der Armee geſchenkt nach der ſie
den Namen führt und in der ſie ihren Standort hat Jhr Führer iſt
kein Geringerer als ihr Erbauer Graf Zeppelin von den Jahren ge
bleicht und verwittert aber keineswegs gebeugt Erſt in früher Morgen
ſtunde iſt er von ſeiner zweitägigen Fahrt zurückgekehrt daher heute der
ſpäte Aufbruch

Das Weichbild der Stabt iſt überſchritten die Fahrt geht nach Norden
leicht ohne Stampfen und Schwanken zerteilt das Schiff die Lüfte Der
Graf übergibt das Steuer einem Jngenieur und wendet ſich einem Ge
neralſtabsoffizier zu der kurz vor der Abfahrt eingetroffen iſt um im Auf
trage des Oberkommandos an der Erkundungsfahrt teilzunehmenUnd nun mein lieber Major bin ich gern bereit die Honneurs des

Hauſes zu machen und Jhnen Rede und Antwort zu ſtehen ſoweit es beidem Raſſeln des Luftpropellers möglich iſt Das Viertelſtündchen in dem

die Fahrt über ſicheres Land ſtramm nach Norden geht ſtehe ich ganz zu
Ihrer Verſügung

Jch bin dafür dankbar Herr Graf denn offen geſagt ich bin blutiger
Neuling in den Lüften Zunächſt eine taktiſche Frage warum nach Norden
wo wir doch über Zabern hinweg wollen,

Zunnächſt aus Rückſicht auf den Nordwind den ich gern abſeits des
Feindes über dieſer überſichtlichen Riedgegend im Windminimum erledige
dann um Augenfühlung mit unſerer Kavallerie zu bekommen
vielleicht auch ſchon mit dem Gros der feindlichen ferner um über
den Vogeſenrand zu ſtreichen wo ich mich ſicherer fühle als im Flachland
und ſchließlich um die Armee gegen ſeindliche Luftſchiffe zu verſchleiern
oder ſolche zu kapern

Wie hoch mögen wir fahren
Knapp 80 Meter wie geſagt im Windminimum denn auch unter

uns iſt der Wind um etwas ſitärker über uns natürlich ganz erheblich
Da ich nun aus Sparſamkeitsgründen nur mit einem Motor ſahre iſt
dieſe Rückſichtnahme auf den Wind von Belang

Fürchten Sie für Jhre Benzinvorräte
Jch ſpare aus Gewohnheit und Grundſatz wenn auch heute ohne

Grund Sie werden wiſſen daß ich bei voller Benzinladung Tage lang
unterwegs ſein und Taufſende von Kilometern zurücklegen kann wie ich es
bei meiner ſtrategiſchen Erkundung in den letzten Tagen bewieſen habe
Aber heute iſt mein Aktionsradius klein führe ich meine Torpedoarmijerung
bei mir iſt deshalb mein Benzinvorrat relativ gering bemeſſen Aber
ſoviel habe ich natürlich doch daß ich bis zur Dunkelheit mit zwei Mo
toren fahren könnte Ueber Nacht muß ich freilich mich neu verprovian
tieren

Und werden das Jhre unſtarren und halbſtarren Kollegen nach
machen Herr Graf

Taltiſche Tagesfahrten bei ſchönem Wetter in Parallelfahrt ſicherlich
Soweit haben ſie es ja mittlerweile gebracht Aber ſtrategiſche Fahrten
und ſelbſt taktiſche bei Schnee und Regen oder in ſtetem Auf und Nieder
das geht doch über ihre Kraft Dafür ſind ſie zu klein und ihre einheit
liche Luſthülle zu durchläſſig

Der Graf ſetzt das Sprachrohr an Kartenpunkt übertönt es das
Raſſeln des Propellers Höndt ruft ein junger Offizier und zeigt die
Karte auf der er mit einer Füllfeder die unn zurückgelegte Strecke ein
getragen hat

Leutnant Beck ſtellt der Graf ihn vor mein Navigationsoffizier
Faktotum und Stellvertreter in dieſer Gondel Er iſt Kartograph Geo
graph Meteorologe Funkentelegraphiſt Torpedoofſizier und Artillerie
offizier vom Platz

Jſt die Orientierung ſchwer
Vei Tage meiſt kinderleicht denn das Kartenbild entſpricht genan

dem Vogelſchaubild und unſere Generalſtabskarte 300000 auch die
Vogel ſche 1 500000 iſt famos Schwer iſt es nur wenn wir über den
Wolken ſind und dann bei Nacht aber ſeitdem wir unſere äronau
tiſchen Karten haben bei deuen alle leuchtenden Punkte wie Oertlich
keiten e Glasfabriken Bahnanlagen beleuchtete Chauſſeen u ſ w
durch beſondere Zinnober Signaturen kenntlich gemacht ſind und vor
allem ſeitdem wir uns an Nachtfahrten gewöhnt haben kommen wir
auch über dieſe Schwierigkeiten hinweg

Wieder ergreift der Graf das Sprachrohr und 1000 Meter ſchallt
ſein Kommando Das Höhenſteuer wird geſtellt und lediglich durch die
Kraft der Motoren erhebt ſich 50 Meter in der Minute das gewaltige
Fahrzeug ohne Ballaſtverluſt

Jch mache mein Honneur vor dem Feinde, erklärt der Graf Jch
habe nämlich vor Feuerüberfällen einen heilloſen Reſpekt Ein Zug
Kavallerie ein Radfahrertrupp in einem Gehöft einem Hopfenfeld ver
borgen kann uns zu Voden zwingen wenn er uns in der niedrigen
Windminimumzone überraſcht und das Feuer auf die ganze Länge des
Ballons verteilt Noch ſchlimmer ſind natürlich die Maſchinengewehre
und dann die Panzerautos mit Schnellfenergeſchützen Sie werden es
wohl noch nicht wiſſen daß geſtern abend zwei Ehrhardtſche Autos die
Ville de Orléans heruntergeholt haben Wie der Ballon auf ſeiner

Heimfahrt bei Schweighanſen die Waldzone verläßt und auf 1000 mHöhe nach Ohlungen echt ſind plötzlich dieſe beiden Heimtücker halb

ſeitswärts unter ihnen und ſchießen ſich indem ſie genau 500 mm Abſtand
zwiſchen ſich nehmen und ihre Schüſſe gegenſeitig mittels r berichtigen
eher ein als der Ballon abdrehen und ſieigen kann In den Vogeſen
bei Lichtenberg iſt ſeine irdiſche Hülle von Huſaren aufgegriffen die Bemannung ſeien hat ſich gedrückt

Und fühlen Sie ſich auf 100 Meter ſicher 7

Die Uervenkraft
eine Exriſtenzfrage

Es gibt wohl kaum eine härtere grauſamere Strafe für bewußt oder
unhewußt begaugene Sünden Fehler in der Lebensweiſe als die Nerven
ſchwäſche NReuraſthenie Wen das Nervenelend einmal erſaßt hat den
hält es unerbittlich feſt Weder in der Arbeit noch im Vergnügen findet
er Befriedigung überallhin folgen ihm krankhafte Reizbarkeit und Ver
ſtimmung krankhafte Furcht und Angſtzuſtände Hoffnungsloſigkeit und
Verzweiflung bis zum Selbſtmordgedanken Er iſt unfähig ſeinen Geiſt
auf irgend eine Aufgabe Leſen Denken u zu konzentrieren Jede geiſtige
und körperliche Anſtrengung auch die kleinſte hat bei ihm eine peinvolle
Ermüdung und ſelbſt körperliche Schmerzen im Gefolge Die kleinen
Unannehmlichkeiten des täglichen Lebens welche der Gefunde kaum
beachtet geriuge Geräuſche und ſonſtige nichtige Urſachen reizen
den Reuraſtheniker zu Heftigkeit und Zorn Die Gemütsſtimmung
dieſer Kranken iſt eine düſtere peſſimiſtiſcher Lebensauffaſſung zu
neigende ja mitunter völlig mut und hoffnungsloſe Melancholie
Eine unüberwindliche Willensſchwäche zeitigt in ihnen die immerwährende
Angſt was wohl das Leben noch bringen werde Wirklich organiſche
Leiden ſind beim Nervenkranken ſelten und trotzdem fühlt er ſich krank
und eleund Nicht ſelten plagen ihn Magenverſtimmungen und Verdauungs
ſtörungen Platzangſt Menſchenfurcht der Kopf iſt eingenommen die
Glieder ſchwach und kraftlos Sein Schlaf iſt unruhig und ohne Er
quickung abgeſpannt und müde verläßt er am Morgen ſein Lager Die
Qualen dieſer armen Kranken ſind kanm zu beſchreiben und ſie werden

Veilage zu er 197 des GeneralAnzeiger fur Hauen ven Saallreis
Sonnabend den 22 Auguſt 1908

Gegen Kleingewehrfeuer ja und einen anderen Feind habe ich zu
nächſt nicht

In dieſem Augenblick ertönt ans der hinteren Gondel die Alarmglocke
Graf Zeppelin hält das Hörrohr an das Ohr ſpät dann nach Nordoſt
und greift nach dem Fernrohr

Hauptmann v Feld hat ein franzöſiſches Luftſchiff ſignali
ſiert und er hat Recht Tränenform dabei kein Parſeval und
Großtyp auch treffen unſere Luftſchiffe leider erſt heute nachmittag ein
Herkules am Scheidewege Jagen oder Erkunden Jch denke letzteres iſt
wichtiger wir ſind ja auch keine Kavallerie die erſt die feindliche beſeitigen
muß alſo telefunken wir zunächſt die Tatſache

Bewährt ſich das Funken
Ausgezeichnet Auf meiner ſtrategiſchen Fahrt über Epinal Verdun

habe ich nur deshalb einigemale die Verbindung mit Straßburg Mainz
Köln verloren weil die Funkenſtationen in Frankreich meine Wellen ver
ſchluckten Jetzt auf deutſchem Gebiet zahlen wir ihnen natürlich das heim

Haben auch die anderen Ballons Stationen
Natürlich ſie ſind ja auch ſo einfach einzurichten Der Auffangdraht

hängt 100 Meter lang am Ballon und die Motoren geben die Kraft
Auch die Feuersgefahr iſt überwunden nur das Mehrgewicht von über
100 Kg, iſt den kleineren Kollegen eine harte Nuß

Und mit wem ſtehen Sie in Verbindung
Mit jedem in Reichweite deſſen Apparat dieſelben Wellenlängen hat

Das heißt in unſerm Fall mit allen Funkenſtationen der IV Armee und
mit den Feſtungsſtationen

Und können die Franzoſen die Depeſchen auffangen
15 Das können ſie aber ſie werden die Chiffrierſchrift nicht entziffern

nnen
Scheuerlenhof ruft Leutnant Beck und ſeine Augen glänzen und

lachen Hurra ſchreit die ganze Schiffsbeſatzung von 16 Mann und
der Generalſtäbler ſalntiert verſtändnisvoll

Der Graf iſt ſichtlich bewegt Jch danke Euch und Gott ſagt er
einfach Ja es iſt eine Gnade Gottes daß ich hier wo ich als junger
Reitersmann beinah das Leben Ehre und Reputation einbüßte nun mein
glückhaftes Schiff ſteuern kann

Inzwiſchen d der Vallon den Vogeſenrand erreicht iſt links ge
ſchwenkt und arbeitet nunmehr mit beiden Motoren Seine Geſchwindig
keit beträgt durchſchnittlich 15 Meter in der Sekunde Der Funkentelegraph
kniſtert unausgeſetzt denn nicht nur gehen Meldungen ab daß dieſer und
jener Abſchnitt frei vom Feind ſondern es treffen auch von der Armee und
aus Straßburg Mitteilungen ein Es iſt ſicher daß die franzöſiſche Armee
heute mit den Spitzen aus dem Gebirge heraustreten mußLichtenberg i überſlogen und in großem Bogen über Kohlhütte die

Gegend von Wingen erreicht als wiederum Hauptmann v Feld den
Feind ſichtet Er iſt noch nicht einmal weit entfernt mit dem Anfang
ſchon in der Gegend von Glashütte aber die mattblauen Uniformen heben
ſich kaum von den Straßen ab Vorſichtig fühlt man heran betaſtet auch
das Ende und gewinnt die Ueberzeugung daß man nur etwa eine ge
miſchte Brigade vor ſich hat

Kunipſen wir ſagt der Graf und Leutnant Beck photographiert
Beeinträchtigen die Schwankungen nicht die Aufnahme fragt der

Generalſtäbler
Unbedeutend aus dem einſachen Grunde weil die Belichtungszzeit

ganz außerordentlich gering iſt auch gering ſein muß
Zwei Stunden ſpäter iſt die Straßburg auf der Rückfahrt Sie

hat ihre Augen offen gehabt und fleitzig geknipſt und gefunkt Um 2 Uhr
hatte der Funkenapparat verſagt was den Grafen veranlaßte zwei Tau
ben mit Depeſchen abzulaſſen die in kleine Depeſchenträger aus Gummi
am Fuß der Tierchen geſteckt worden waren Dieſe Voten ſind in ſpä
teſtens einer halben Stunde im Straßburger Schlage meinte er Sie
ſind erprobte Flieger legen erheblich mehr als die Durchſchnittsgeſchwindig
keit von 60 70 km die Stunde zurück nur wird ſie heute der Nord
wind ſtören bei dem merkwürdigerweiſe ſelbſt bei Mitwind die Leiſtungen
ſich verſchlechtern

Das Alarmſignal ertönt Franzöſiſches Schiff in Sicht meldet
Leuinant Beck Der Graf ſtrahlt Klax zum Gefecht ſchmetterte
ſein Sprachrohr Die Straßburg wendet ſich nach Norden und ſteigt
diesmal ſogar unter Ballaſtabgabe

Wir müſſen die Höhe und den Wind abgewinnen ſagt der General
Admiral Der Generalſtäbler erkundigt ſich nach den Hauptausſichten

Die eines Panzerſchiffes gegen ein Holzſchiff Faſſe ich ihn und bin
ſchneller als er und gewinne ihm den Wind ab ſo zerſchieß ich ihn
mit meiner elektriſchen Kanone und meinen Windbüchſen und zerſchlitze
ihn mit meinen Seitenflächen überhöhe ich ihn um ſo beſſer dann be
ſpritze ich ihn mit Schwefelkohlenſtoff und Phosphor das heißt er
explodiert

Und das ohne eigenes Riſiko
Das gerade nicht aber die Artilleriebeſtückung meines Linienſchiffes

iſt ſelbſtverſtändlich der eines Kreuzers überlegen und ſein Aluminiumleib
wie die Schotteneinteilung ſind ein gewaltiger Schutz gegen Anrempelungen
und Erploſionsgefahr Jmmerhin möchte ich den Gegner nicht gern über
mir haben und mein einziger Kummer iſt daß die kleinen Ballons
ſchneller ſteigen

Es ſind aufregende Viertelſtunden die folgen am Ende Minuten
hochgradigſter Spannnng Die Lutetia iſt ſüdwärts geflohen aber
die Straßburg iſt ſichtlich ſchneller und immer kürzer wird die Diſtanz

Noch einen Kilometer näher und ich ſchieße, jubelt der Graf Da rettet
ſich der Franzoſe durch einen Verzweiflungsakt Was er an Vallaſt mit
führt fliegt über Bord vor allem ſeine Torpedos ſchnell ſteigt der Ballon
in die Höhe und verſchwindet in den Wolken

Entwiſcht wettert der Graf Jch kann und will ihm nicht folgen
und muß noch froh ſein wenn er mich nicht zerſprengt Alſo ſchnell nach
Straßburg Aber eins habe ich doch erreicht nachdem er ſeinen Vallaſt
eingebüßt hat und jetzt oben ſein Gas verliert iſt es heute mit dem Pött
chenkieken aus

Verſprechen Sie ſich viel von Jhren Torpedos Herr Graf
fragte nach längerer Pauſe der Major

Ja ſehr viel Freilich auf Stäbe und Artillerie laſſe ich mich nicht
ein ſchon weil ich Reſpekt vor den Ballon anonen habe Auch treffe ich
in der Fahrt aus größerer Höhe nichts weil die Abtriſt zu ſtark iſt Jch
kann da alſo nur Unruhe und Verwirrung verurſachen Aber ein Dorf
das beſtürmt wird in dem der Verteidiger ſich drängt oder duckt das iſt
ein Ziel das ich mit meiner auch hierin geſchulten Mannſchaſt mit Hilfe
der Wurftabelle nicht verſehle Schon der moraliſche Eindruck wird ge
waltig ſein Aber ich weiß eine Kampfgelegenheit die ich als alter
Kavalleriſt mehr denn anderes herbeiſehne Denken Sie ſich die Diviſion
Wolfskeck im Kampf mit der feindlichen Reiterei Die Regimenter ſind
hüben und drüben aufmarſchiert die Bewegungen beginnen da ſende ich
wie weiland Zeus meine Blitze aus den Lüften Hier hindert mich

ja auch kaum jemand auf gute Wurfdiſtanz hinabzuſtreichen und
ſchlimmſtenjalls es wäre ein herrlicher Lebensabſchluß

Aber fürchten Sie nicht Gleichgewichtsſtörungen beim Torpedoſturz7
Keineswegs Was für ein Freiballönchen und einen Kleintyp derUnſtarren vechküagnibvell werden kann iſt für eine Straßburg völlig

belanglos Sie wiſſen vielleicht daß der Ballon um je 80 m ſteigt wenn
ſein Gewicht um 1275 verringert wird Eins von Hundert ſind aber bei
der Straßburg 140 kg ſchon mein Modellſchiff 1907 wog vollhbelaſtet
über 10 000 das heißt ich muß ſchon ein Dutzend meiner 12 kg
Torpedos himinterwerfen um 89 m zu ſteigen Von einem ruckweiſen
Emporſchnellen iſt aber umſoweniger die Rede als ich in der Fahrt bleibe
und der Luftwiderſtand bei großen Flächen wie hier als Bremſe wirkt

Und welche Wirkung haben die Torpedos
Eine vorzügliche ſintemalen ſie 80 90 v H Sprengſtoff enthalten

gegen 20 25 bei einer Geſchützgranate und ſie nebendem ausſchließlich
oberirdiſch wirken Sie können ſich demnach die Wirkung denken wenn
ich kurz vor dem Sturm meine Fünfzigpfünder in die Sperrforts
ſchleudere

Und wieviel Torpedos an Sie 7
Zurzeit iſt die Straßburg mit 80 Feldtorpedos gleich 1000 kg

rmiert
Und haben Sie ſie bei Jhrer Streiſe ſchon verwandt
Nein Bei langen ſtrategiſchen Dauerfahrten nehme ich um nicht

Benzin einzubüßen nur einige leichte Brandtorpedos als Ballaſt mit Sie
habe ich nach einigen größeren Bahnhöfen abgeworfen An die gut be
wachten Kunſtbauten kam ich nicht tief genng hinunter Aber nun heißt
es landen und da greife ich lieber ſelbſt in das Steuer

Hriefhaſlen des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigeflügt ſein Anfragen

ohne Namensunierſchriſt bleibt unberückſichtigt
E Z Altersheim für Frauen und Männer Aſylhaus der Friedrich

Wilhelm Viktoria Stiftung der Kaufmannſchaft von Bexrlin Treptow Elſen
ſtraße Der Verein für Altezs und Erholungsheime in der Mark Rixdorf
Kaiſer Friedrichſtraße 180 gibt über weitere Stifte gern Auskunft Wir
werden die Ermittelungen ſortſetzen und Jhnen in einer der nächſten
Nummern weitere Nachricht geben

H M M Schlagen Sie das Konverſations Lexikon von Meyer
oder Brockhaus nach dort finden Sie die gewünſchten Angaben Eine
ausführliche Auskunft iſt für den Briefkaſten zu umfangreich

M H 8 Auf allen höheren Schuſen hier gibt es Freiſtellen
Die Bedingungen erfahren Sie bei den betr Direktoren

Fr K Die Frau iſt nicht berechtigt den Korb zu verkaufen bevor
nicht ein gerichtliches Urteil ergangen iſt Wenn Sie nähere Verhaltunge
maßregeln wiſſen wollen ſo kommen Sie in unſere Rechtsauskunftei

h W 1878 Wenn Sie auf gütlichem Wege das Darlehn nicht
zurückerhalten bleibt Jhnen nur der Weg der gerichtlichen Klage offen
Vielleicht hat unter den obwaltenden Umſtänden auch eine Eingabe an den
betr Truppenteil Erfolg

A Z Darüber gibt es keine allgemein gültigen Vorſchriften
Unter Umſtänden iſt derjenige der das Verſehen gemacht hat zum Erſatz
des Schadens verpflichtet

P M D Sie erſüllen unſere Bedingung nicht Quittung die
erbetenen Auskünfte lönnen wir Jhnen nicht geben Wenden Sie ſich
direkt an den Beſitzer d i der Magiſtrat hier

K H R Die Kirchenſteuer richtet ſich nach der Höhe der Staats
einkommenſteuer

M L Harz Nach g 4 der Verordnung betreffend die Ausdehnung
der 88 135 bis 139 und des 8 139 b der Gewerbeordnung auf die Werk
ſtätten der Kleider und Wähchelkonfektion vom 31 Mai 1897 dürfen
Arbeiterinnen nicht in der Nachtzeit von achteinhalb Uhr Abends bis fünf
einhalb Uhr Morgens und am Sonnabend ſowie am Vorabend der Feſttage
nicht nach fünfeinhals Uhr Nachmittags beſchäſtigt werden Die Beſchäftigung
von Arbeiterinnen über 16 Jahre darf die Dauer von elf Stunden täglich
an den Vorabenden der Sonn und Feſttage von zehn Stunden nicht
überſchreiten Ueber dieſe Zeit hinaus dürfen nach S 6 derſelben Verordnung
Arbeiterinnen über 16 Jahre an 60 Tagen im Jahre beſchäftigt werden
Dieſe Beſchäftigung darf dreizehn Stunden täglich nicht überſchreiten und
nicht länger als bis zehn Uhr Abends dauern

Nr 101 F F Jm Briefkaſten empfehlen wir keine derartigen
Mittel Wenden Slte ſich an einen Arzt

Der Vater eines prächtigen Jungen
darf mit Recht ſtolz ſein auf ſein Kind Dieſem Gefühle väter
lichen Glücks gibt auch Herr Schmitz in den folgenden Zeilen
Ausdruck

Brühl bei Köln a Rh Hoſpitalſtr 2 I Okt 1907
Als Vater eines jetzt ſehr prächtigen Knaben drängt es mich Jhnen

für Jhr vorzügliches Präparat Scotts Emulſion meine ganze An
erkennung auszuſprechen Meinem kleinen Söhnchen Philipp welches von

Geburt an äußerſt ſchwächlich war und nicht vorangehen wollte iſt Jhre
Scotts Emulſion ganz überraſchend gut angeſchlagen Es iſt geradezu
ein Wunder wie der Kleine der vorher einem Skelette glich ſofort an

Gewicht zunahm jede Speiſe mit prächtigem Appetit eſſen
konnte und ſo gedieh daß er heute ein lebendiges
blühendes Kind geworden iſt

gez Lorenz Schmitz
Wenn die Kleinen nicht recht gedeihen wollen

ſo ſollte unverzüglich mit dem Gebrauch von
Scotts Emulſion begonnen werden Die Kinder
nehmen dabei raſch zu bekommen roſige Bäckchen

und werden munter und frohgemut Zarte und
x ſchwächliche Kinder nehmen Scotts Emulſion mit
ehe Vorliebe weil ſie angenehm ſchmeckt und dank
äget dem Seottſchen Herſtellungsverfahreu leicht
ſchen Verſahrenst verdaulich gemacht iſt

Seotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalfkaſchen in Karton mit
unſerer Schuymarke der Fiſcher mit dem Dorſch Seott C Bowne Z m b H
Frankfurt a M

Beſtandteile Feinſter Medlzinal Lebertran 150,0 vrima SGlycerin 50,0 unterphos
phorigfaurer Kalk 4,8 unterphosporigiaures Natron 2,0 pulv Tragant 2,0 ſeinſter arab
Gummi vulv 2,0 deſtill Waffer 128,0 Alkohol 11,0 Hierzu aromatiſche Emulſion mit
Zimt Mandel und Gaultherig Oel je 2 Tropfen

mS S

eigenen Angehörigen und beſten Freunden nicht verſtanden als ein
gebildete Kranke ja ſogar als arbeitsſcheue Menſchen betrachtet werden

Schon dieſe knappe Schilderung zeigt daß der Nervenkranke ſür den
Lebenskampf untauglich iſt Er kann in dem raſtloſen Wetibewerb der
heutzutage auf allen Gebieten herrſcht nicht Schritt halten er kann den
geſteigerten Anſprüchen an phyſiſche und geiſtige Energie nicht genügen
Und wo Arbeitskräfte und Widerſtandsfähigkeit verſagen pflegt ſich nicht
ſelten der finanzielle Ruin einzuſtellen

Die gebräuchlichen Nervenkuren Aufenthalt an der See im Gebirge
in Sanatorien ſind zeitraubend und koſtſpielig Es dürfte daher an
gezeigt ſein auf eine

neuer Rerven Therapie
hinzuweiſen welche auf einfachen Prinzipien bernhend von jedermann
ohne Zeitverluſt und mit geringen Koſten zu Hauſe angewendet werden kann

Die Kur richtet ihr Hauptaugenmerk auf die Beſeitigung der Grund
urſache auf die Befreiung des Körpers von den abgelagerten Selbſtgiften
durch geſteigerte intrazellulare Oxydation und durch beſſere Ernährung
d h leichtere vollkommenere Verdauung der aufgenommenen Nährung
Die unmittelbare Folge davon iſt eine Entlaſtung des Nervenſyſtems einer
ſeits ſowie eine beſſere Ernährung Kräftigung desſelben andererſeits

Dieſen Zweck erreicht man durch Zufuhr von aktivem Sauerſtoff in
Pulverform Magneſiumſuperoxyd AMg 0O, nach eigenem patentiertem
Verfahren hergeſtellt h praktiſche Erfolge beſtätigen die Richtigkeit
des leitenden Grundprinzips daß der aktive Sauerſtoff kräftig orydierend

geradezu unerträglich dadurch daß ſie von ihrer Umgebung von ihren wirkt und auf dieſe Weiſe den geſamten Stoffwechſel des Organſemn

aufs wohltätigſte beeinflußt
Einige Beiſpiele für viele Herr eand phil zu Auſang der Kur

ſchwer nervenkrank ſchreibt Jch bin hier auf der Durchreiſe nach K und
möchte mich gern ſür eventl Fälle mit den ſo herrlichen Präparaten ver
ſorgen ſie haben mir großartige Dienſte getan wofür ich ergebenſt
danke

Dr med L in der hochgradig nervenleidend war ſchreibt Bitte
um weitere Sendung da ich wirklich von der ausgezeichneten Wirkung
geradezu begeiſtert bin

Derſelbe Arzt einige Wochen ſpäter Nachdem ich an mir die Vor
züglichkeit Jhrer Präparate zu konſtatieren Gelegenheit hatte und mein
relatives Befinden ſich fabelhaft gebeſſert hat erlanbe ich mir uſw

Dr med F in M ſchreibt Einer meiner Patienten Profeſſor
war mit Jhren Präparaten ſo zufrieden daß ich Sie bitte mir das für
eine Kur notwendige Quantum gefälligſt ſchicken zu wollen Es handelt
ſich um eine Baronin v die an ſchwerer Neuraſthenie leidet und bei
der ich alles Mögliche ohne jeden Erfolg angewandt habe

Dr med H in H ſchreibt Da ich direkt wunderbare Er
folge zu bemerken Gelegenheit hatte die ſich infolge der Sauerſtoff
behandlung ergeben haben mußten will ich auch hier das Gute reſp
das Beſte für meine Klienten herausſuchen und bitte Sie uſw

Näheren Auſſchluß über das neue Verfahren und Heilberichte enthält
ein Proſpekt welchen das ärztlich geleitete Inſtitut für SauerſtofſHeil
verfahren Berlin SW 11/57 Schönebergerſtr 26 gratis und franko
verſchloſſen 20 Pfg verſendet
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Handel und Verkehr
g Mansfeldsehe Kupferschiefoer bauende Gewerkschaft Eisleben

Die sämtlichen Betriebe der Mansfeldschen
Gewerkschaft haben in den ersten 6 Monaten des Jahres 1908 nach
Abzug der auf den gleichen Zeitraum entfallenden Anleihezinsen

Demgegenüberwird man die notwendigen Abschreibungen erheblich höher schätzen
so dass sich für das erste Halbjahr 1908 jedenfalls ein

Semester Abschluss

einen Rohgewinn von rund 850000 Mk erbracht

müssen
Verlust ergibt Voraussichtlich wird er den Betrag von 500 000 k
noch übersteigen Erzeugt wurden im 1 Halbjahr 1908
Kaffinadkupfer 42826,2 kg Feinsilber im I8525,3 t Rattinadxupfer 46 609,5 kg Feinsilber Versandt wurden
im I Halbjahr 1908 7724,6 t Raffinadkupfer zum Durchschnitts
preis von 1288,34 M die Tonne 41 119,5 kg Feinsilber zumDurchsechnittspreis von 74,57 MK für das Kilogramm im 1 Halb
jahr 1907 9006,8 t Ratfinadkupter zum Durchsehnittspreis von
2108 ,72 Mk für die Tonne 46609,5 kg Feinsilber zum Durcoh
echnittspreis von 92,15 K für das Kilogramm Während die
Nebenwerke einen normalen VUeberschuss lieferten ist das Ergebnis
der Kuplerschiefer Berg und Hüttenwerke sebr ungünstig gewesenDer Preis für Kupfer hat während des ganzen Zeitraumes seinen

niedrigen Stand beibehalten der Preis für Silber ist andauernd
weiter gesunken Dabei hatte das I Halbjahr noch unter den
Nachwirkungen der im vergangenen Jahre erfolgten Wassereinbrüche
zu leiden die sich in verminderter Erzeugung und gesteigerten
Selbstkosten äusserten Ueber die Ergebnisse des 2 Halbjahres
sind zur Zeit irgendwelche bestimmten Angaben noch nicht möglich
Der Kupferpreis hat in der letzten Zeit zwar etwas angezogen
jedoch lässt sich mit Sjcherheit nicht beurteilen ob die Preis
steigerung von Dauer sein wird Die gegenwärtigen Notierungen
ſtellen sich für Kupfer auf 64,25 Lstr gegen 65,10 Lstr am 31 12 07
kür best selected tür Silber aut 69,75 Mk gegen 72,75 Mk am 31 12
1907 Die Käufer gehen jetzt mit der indeekung ihres Bedarfs für das

4 Vierteljahr vor Es darf hiernach auch für das 2 Halbjahr auf
ein günstigeres Ergebnis Kaum gerechnet werden Das Kaligeschäftleidet unter der ungünstigen Wirtsehattslags in Amerika und dem

Konflikt zwischen dem Syndikat und den Sollstedt Werken Auch
wird das Erträgnis der älteren Werke immer mehr beeinträchtigt
durch den Eintritt neuer Werke in das Syndikat Für Kohlen und
Koks beträgt die vom Kohlensyndikat beschlossene PFörderzitffer
zurzeit 87 Proz für Kohlen und 60 Proz für Koks Bei dieser
Sachlage kann eine Abschlagsausbeute leider nicht gewährt werden

Gewrerkschaft Hohenſels bei Algermissen Aus dem Ge
schäſtsbericht dieses Unternehmens über das Betriebsjahr 1907 ist
folgendes zu entnehmen rend der Gesamtabsatz des Syndikatim Jahre 1907 nur ein Plus gegen das Jahr 1906 von etwa 2 Pro
aufwies betrug der Zugang neuer Werke über 11 Proz Demzufolge
ist der Anteil der einzelnen Werke am Absatz geringer geworden
und auch wir haben im Jahre 1907 entsprechend bedeutend weniger
Salz verladen als im Vorjahre Da auch für die nächste Zeit mit
einem stärkeren Hinzutritt neuer Werke gerechnet werden muss
wird sich wenn die Abeatzstei gerung im Verhältnis nicht gleichen
Schritt halten sollte die Rentabilität der einzelnen Beteiligten weiter
verringern Jedoch zeigt ein erfreulicheres Bild das erste Quärtal a
welches gegen 1907 eine nicht unwesentliche Steigerung aufweist
trotzdem die amerikanischen Abruſe fast vollständig ausgeblieben
sind Der r rabsatz in 1907 bedingte auch für uns ein Mindererträgnis und zwar stellte eich der Brutto Betriebs Veberschuss
einschliesslich Gewinnvortrag aus 1906 auf 1743 328 Mk gegen
1875225 Mk in 1906 Handlungsunkosten Anleihezinsen er
forderten 381 408 MK so dass ein Netto Betriebsüberschuss verblieb
von 1361919 MKk woraus 337 696 Mk zu Abschreibungen Ver
wendet 720000 Mk an die Gewerken verteilt und 304 222 Mk
vorgetragen werden Ein beigefügtes Exposé verbreitet sich über
die abgeschlossene Interessengemeinschaft zwischen den Gewerk
schaften Hohenfels und Carlshall mit dem Bedeuten dass Hohen
fels hioraus guten Nutzen ziehe Vor allem weräe dadurch der
zweite Sch l für den man schon 1 Mill Mk ausgeworfen
u gegenstanäslos Carlshall leiste ferner eine beachtliche Bar
zahlu sowie eine Vergütung für Mitbenutzung der Hohenfelser

zanlage Die Uebernahme von 150 Kuxen sei dem gegen
o geringe Leistung J

7543 ahni

über eso vrüder Unger Akt Ges Chemnitz In der am 19 d M
ſtattgefundenen Aufsichtsratssitzung wurde der Rechnungsabechlussauf das Gesehäctsjahr 190708 vorgelegt und beschlossen der auf

den 17 September 1908 einzuberufenden Generalversammlung eine
Dividende von 121 Proz vorzuschlagen Für die vorher Ver
gangenen drei Geschäftsjahre wurden je 10 Proz Dividende gezahblt

Badische Gesolls haft für Zuckerfabrikation in WaghäuselDie Dir dieses Unternehmens wird für das mit vitimo dieses
ättsjahr auf mindestens die vorjährige Höhe

also auf di Proz gleich 80 Mk pro Aktie Viel

3

idenc de

Monats ablaufende Gesch
taxiert d h

7806,4 t
Halbjahr 1907

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Berliner Vrodauktenbörae vom 20 August

Die amtlich festgestellton Praiss waren am Frühmarkt
Weizen märk 200,00 201,00 Mk

Dezbr 203,00 204,00 M
Roggen inländ 171,00 172,00 Mk ab Bahn und frei MühleSeptbr 175,75 176,00 MK Dezbr 179,50 M
Hatfer märk mecklend vomm

bis 166,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
M aisMark frei Wagen
Gerste166 00 MK gute 167,00 178

138,00 144,00 Mk ab Bahn u frei Wagen
KrbsenTaubenerbsen 195,00 215 00 M ab Bahn und rei Wagen
Weizenmehl 00 26,25 29,00 MK

Septbr 19,85 per Oktober 19,50 per Dezember 19,35 per März
19,70 per Mai 19,95 Behauptet

Petroleum
Hamburg 20 August Petroleum unregelmässig Standard

white loco 7,70
Antwerpen 20 August Petroleum Ratftf Type weiss loco

22 bez u Br August 22 Br Septbr 221 Br Oktober Dezember
22 Br Tendenz Fest

Zahlungs Einstellungen
Weber die nachstehenden Firmen ist das Kouxursrerfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern boei
getügt die Daten sind der Bröftnungstermin äer Ablauf der Aameldetrist
e ervnte Glsäubigerversammiung und der Prütfungstermin

Kunst und Bauschlosserei Johann Harry Dettmer in Bremen
18/8 15/10 18/9 13/11

Handelsgesellschaft Carl Debes Sohn in Hot 178 7/9 7/98 1910
Warenkreditgeschäft A Schmierer in Karlsruhe 1718 779

15,9 1519Kaufmann G a r Inh der Fa Oskar Böhland Nacht
in Meissen 18/8 2/10 2/9 15/10

Firma Fichel Cie Inh Kaufmann Ernst Eichel
Ohligs 178 3/9 4/9 4/9

Sschuhmachereigeschätt Hedwig A Watzek geb Lotze in Rabenau
Tharandt 18/8 18/9 10/9 30/9

Baugeschäft W A Steudel in Scheibenberg 18/8 10/9 17/9 17/9

in Merscheid

Schiſts bewegungen
Berlin 20 August Kaiserliche Marine R D Prinz

regent ist mit den von Bussard und Seeadler abgelösten Be
satzungsteilen am 19 August in Neapel eingetroffen und hat am

r St teht auch ein etwas höherer Betrag in
m

ab Bahn und frei Mühle

preuss, pos u sohbles feiner177,00 181 00 MK mittel 167,00 176 00 MKk gering 162,00

amerik mixed 185,00 187,00 Mk runder 159,00 166,00

inländische Futtarware mittel und gering 160,00 bis
,00 Mk russ und Donau leichte

in und ausländ Futterware mittel 182,90 192,00 MK

z d

22 Auguſt Nr 197
dort nach Pangani in See Flusskbt
von Canton nach Hongkong in See gegangen

mit ihnen wieder in See gegangen
am 19 August in Kiel eingetroffen

Sonderburg

Frledmann Co Bankgeschüft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kall und Kohlen werten

18 August in Sadani eingetroffen und geht am 21 August von
Tsingtau ist am 20 August

Rhein ist am
18 August von Kiel in See gegangen am 19 August mit der I und
II Minensuchdivision in Swinemünde eingetroffen und am 20 August

Hay und Delphin sind
Nautilus ist am 19 Augustvon Kiel in See gegangen Poststation kär nNymphe bis auf weiteres

nanRoggenmehl O u 1 22,00 24,90 Nach An Nach AnWeizenkleie 10,75 11,50 MK frage gebot frage gebotRoggenkleie 1150 12,50
Preise um 3 Vnr nichtamtlieh Alexandershall 66501 6750 Rothenberg 1410 1450

Weizen Tendenz Schwankend September 200,50 MK Oktober S Wrcätan 2 Se n 1525 57
201,25 Mx Dezember 204,25 Mk Brackdoſtetad 67601 Sozer el sRoggen Tendenz Sehwanxkend September 176,00 Mk Oktober arg n et 10 700 10 900 Sie eg 32501 3300
178,25 Ax Dezember 180,00 A Creg 3 verol voll ea 59a ater Tendenz Stetig September 161,75 MK Oktober 163,25 t 150 75 ringen 7

arme Mazenber Iöäe i Seelea Bee o er 209,09 a Ortebor 10000 on ter 12 06 13206
3 Einigkeit 4750 4850Räböl m n Schwanxkeng Oktober 62,90 MX Dezember Freie Vogel Adler Vor2 ALtien 2 34

De Unverhofft 2600 Bismarckshall Akt 23 24Kaftee Ghückautf Sonders Benthe Akt 61 63Hamburg Donnerstag 20 August abends 6 Vnr Katftee hbausen 14500 15 000 Deutsche Kaliwerk
m ark t Good average Santos per September 298 Gd per De Grossherzog von 5900 Aktien 88 90zember 30 Gd per März 30 Gd per Mai 301 Gd Stetig Sachsen 6000 Friedrichsnall Art 75 76

Güntershall 4400 4525 Hallesche Kali
Zueker Hansa Silberberg 35501 3600 werk Aktien 37 40

75 950 Hattortf VNagdeburg Donnerstag 20 August Zuererderieht Korn Heldrungen 875 t orange
zueker 88 Grag obdne Sack Naehprodukte 75 Grad Hermann II Kahl 375 Aktien 85 87
ohne Sack Stimmung Ruhig Brotratfinade 1 ohne Hermann IIIKohle 3225 3275 Heldburg Aktien 50 52
a Kristallzucxer 1 mit Sack Gem Raffinade Hohenzollern 3300 3350 Justus Aktien 49 52mit Sack Gem Moelis I m S Stimmung Still Humbolät 1500 1550 Krügershal Aktien 82 v
Rohzucker I Produktion Transit frei an Bord Hamburg per Immenrode 730 2750Ladwigshall Akt 56 58
August 19,75 Gd 19,80 Br per Septbr 19,80 Gd 19,85 Br Johannashall 827 3500Neu Bleicherode n
per Oktober 19,40 Gd 19,50 Br per Oktober Dezember 19,30 Ga Mansfelder Kuxe 2776 2850 Aktien z2 83
19,40 Br per Januar März 19,55 Gd 19,60 Br Alte Ernte matt Miehel Prinz Adalbert xKt
neue ruhig Moltkeshall 300 350 Ronnenberg Akt 116Hamburg Donnerstag 20 August abends 6 Uhr Zueoxrer Feustassfurt 10 77 10 27 e n 183
m arkt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue Regiser 225 276 m 135
Usanee frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per August 19,85 per Rössing Barnten e

ab geschlossen am 21 August 10 Uhr rormittaga

Tendenz Fest

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Beeſenerſtr N vis avis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker Lipffert Zigarren und Tabakhandkung
Langeſtr 19 L F Mertens Nachf KolonialwarenhandlungLudwig W hererſe 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung

Magdeburgerſtr 68 Max Stoye Nachf Jnh Max Thümmel
Zigarrenhandlung

Schmeerſtr 20 Richard Meye Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber KolonialwarenhandlungGr nirichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Gr Wallſtr 36 Ecke Kl Wallſtr Ernſt Friedel KolonialwarenhdlgGiebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Farben und Bauartikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ber
breitungsbezirke

Waſſerftände Am 20 Auguſt Weißenfels Unterpegel 0,48
Halle unterhalb 1,93 Trotha 2,06 Bernburg 1,22 Calbe

20 W die Reise naoh Marseille fortgesetzt Bussard ist am Unterpegel 0,78 Oberpegel 1,54 Dresden 1,67 Magdeburg 0,87

Dank für Hancie J um imciustrie
Filiale Halle a 8 Alte Promenade 3

Aktienkapitat und Reserven Millionen Mark

An und Verkauf von Wertpapieren

Annahme von Depositengeldernbei coulantester Verzinsung

Conto Corrent und Check Verkehr
Ausführung sämtlicher bankgeschäftlicher Transaktionen

7ä h z r r3 t 1 li o b kaß 500 P tdiskontin Bankdiskont 490 Lombardzinsfuß 590 Privatdiskont 27Beriner Börse 20 Amgrens Wer 7r S 7 FF 220b De fand ſern ſ2 51 92 400 ſfoſehsbank 9 189 900 Eneſ Woſſwar 98 0066 Mederſ Konuſ ſo ſiso Co ſo Dpfs r
e e e e e 88 e z b e el c C ehe ypom e aaet do 55 XV 1914 a 92 80b hen de her 5 100 Erchuei re 14 19700 orad Woſſm 10 130 008 S a o 106 256

t Rehs Schatz 4 99 50B döeselo e 3 59 3700 o 20300 lissabog St A berſ Hyp Bank 32 e xxv 18912 38 20 306 hein iyp b 9 fssener Steſok ſ10 149 0000 Obsehl kisbd B 6 s do lok ust 8 141 00
S 7 3 3 c i912 4 90 an r 510 99 4 98 500 S R Westt 4100 256 Stockh St A 84 t Vu l u 14 49 101 406 8 Kleind Obl 96 006 h estf der 8 151 500 Fſensd Schifto ſi2 146 800 do kiseo ind 6 o 0060 2 Brnseh Stz fan 1 r 2506 en T z S do a 90306 T o v i k 14 4 97 300 o Comm Obl 39 90 250 Ross B f a H 10 129 2066 Freund Maseh ſ6 308 000 do Kokewert i 161 9066 red ue
z o tet Tſrendann Sienm Me o i ukis 4 97500 o i 59000 Sehaatſh n 7 132 0006 frigterafossm 7 09 9000 90 Frü O m es so S Sirzsd 2

l an 4 90 006 4 4 Schles 4 100 106 T V Mend 70 er Hang 32 93 208 o V 1912 3 94 000 Schles Bankr 73154 500 Gelsenk Brgu 12 194 0000 Oppeln Cem 14 156 106
S S S p t 99406 d 66 a a o S do u 90 Brauncgehu Ld 62 129500 do XV XV 4 97 306 Rho Pf 83 85 4 97 000 a 8 163 756 GeorghHar 68w O 65 50b ren a erkuiè 182 5066 klet hocReich e u e e geh ſote 4 9949 a rgte jer 64129 000 Ditseh äröer t 54126000 00 der 69 02 59 700 e19 bocner 7 135004 o Steri 9 78 100 ttenset t 104 100 S r örl Strb

z v u re ad 4 99 750 m zu 50 301 wlödeck 39 35250 o 39111 100 40 Comm Ob 39 91 750 verm ſooVere 6102 256 Germania Ortm 12 135 000 Phönix Lit A 7 180 60 b mb Packf

kalte ehe e vt el o ſo n Zorn San is 220 750 r Sän 25 Ha genS o2 u c l 34 l e i 98 c n e iss weht ter Biamt ist ort o v l v a 80 gorsirie Arten es tet Vatr 8 a e
o 100 o 01 02 04 35 90 900 d of o lis n ßa A 3 100 250 do do Vul 32 69 756 et e dert 4 96 90 6 bare G Görlitrer kisab st 7 zc u W c h do e Ledehen 8 172600 60 u x 10 4 96 7000 a o 88 1000 W nene 66 0000 ages Quaset s Es 7ob giedect An i

z e 1902 3 z o de in 4 i fre 32500 Negeriaveitz 31 Fragſt xiv 4 97500 Werte Bodene 4 97 006 lfeld Gron P 7 111 80 daſſeschedMeeh2s on Fomdaeh Nött ne V kisb 8
S1 gar St ln 4 e 7 39 gend aofi 2 127 1060 Korch Wern IA 4 84 000 Hamd Hyp 6 4 97 0066 0 do I 33 90 506 Allg Elektr Ges 2 214 306 Hannov Masch ſ25 321 606 Rot n i 11 Dbiig industr ger
S r rn r e l e e e e co do 1908 34 90 00 gen Poriſdem 215 500 Hardg Wien 0 9 154 7606 o h 3 112 0ää tiete gentelt7 c do 32 91 200 Mündener St 506 T 0eeterr Staate 6 98 32 300 W h o gut3722 ehe Aus ne gene Faats a Seadad 9 21 250 hann re 31 52 500 Sant Akllen el Conta 73108 er hart Srüerentſ 98112 600 Sache Oussst20 so ren Fr

e 90 en bener St ab en 5 r eenteeee h e ren a2 e i in 54 o la n 40 du eder a 56800 Serg Hack he 82151 500 1pferbeck g 12 154 harpeger ergo 12 200 300 do do Pr 106 000 90 do V m27 z 301 2 t J 3 g9 90b 100 z 93 90b Prinz Henri 6 122 1060 do do l 31 93 006 Br fance 36es 9 164 400 renberg 60 45 459 0066 Hartm Masch 7 142 4000 Salinesahzuog 106 256Dortm Union e
o 95 31 306 Stetiger z a r a a gtair Flegh m 39 90 0000 h A 6 118 000 Bergm Eektr ſ8 260 50b Haeper kisenu z 154 000 Saggerd Useh 10 vo0 o oheeeeeh 22 006 wiosrad o w h urd t o o an e 5 ler s ſetg warh iwa hengeino ehe Zehſego er 103 a on gorman Sebtta es 200s be a Sir h e7 er 110 100 Hererano Wag 10 293 0000 Sehles Comeoiſi2 157 000 Firup rn Seer o u 4 ohn d4 Anl 49 Meining VI 97 100 00 Kassemer 8 Berſ Bockbr 196 Herb ag 213 0060 Schlese e e en ne7 timd am 30 r 7 G t b z ehw x 9 0 azet d 751 hofma g3 2 7 7 o 1902 rig t r e e 33 ar e e et is do ehe des Wer So len60 1907 99200 2 o S l e e 1690 4 57200 o Loan I 80 50 ben die be 6 107 750 Siemarer hatte 25 276 759 hoehet fardu 30 485 000 ſederrentiee s ſös so z 392507 e 2 a ad tie z 90600 e W hoiereng 39 6500 Galiz Cartludu 96500 do 1913 39 91 3066 do Wechs B 6 105 750 Slumwe Msch f 2107 5006 Howaldtwerks 83 25 Zchuſth graue 246 0000 Siemänlerös 2
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